
Das Interview des Monats Dezember

                              

Hallo Marco, als heimlicher Pressesprecher der Alten Herren bist du predistiniert für das
Interview des Monats und kannst uns bestimmt Neuigkeiten der Alten Herren vermelden.
Hallo Martin, „heimlicher Pressesprecher“ ist wohl etwas zu viel der Ehre.
Wie wir ja alle wissen, ist die „Alte Herren“ nicht nur eine Mannschaft, sondern innerhalb
kürzester Zeit zu einem gut funktionierendem Konzern herangewachsen. Ich begleite hier die
Aufgabe des Presseverantwortlichen „Neue Medien“. Gesamtverantwortlicher, und offizieller
Pressesprecher ist und bleibt Hans-Jürgen Helbing. Ohne seine Zustimmung gelangt keine
einzige Zeile an die Öffentlichkeit. So auch Diese. 
Viel Neues gibt es an dieser Stelle auch nicht zu vermelden. In der Mannschaft läuft alles rund, 
die Finanzen sehen ausgesprochen gut aus – so kann es weiter gehen.

Das erste dreiviertel Jahr, nach Gründung der Alten Herren ist vorbei. Wie bist du mit
dem bisherigen Abschneiden, der Alten Säcke zufrieden?
Bis auf das Auftaktspiel gegen die Alten Herren aus Burgtonna haben wir kein weiteres Spiel
gegen eine Altherrenmannschaft verloren. Da kann man schon zufrieden sein!
Die Mannschaft hat sich schnell gefunden, die technische Spielweise passiert auf einem sehr
hohem Niveau, dazu kommen außergewöhnlicher Kampfgeist und ein sehr ausgeprägter
Siegeswille. Dies werden wir beim Rückspiel gegen Burgtonna eindrucksvoll unter Beweis zu
stellen wissen und mit einem deutlichen Sieg diesen Fleck von unseren weißen Trikots 
wischen.

Du spielst selbst als Außenverteidiger. Wie beurteilst du deine Leistungen? Reicht
die Luft für 90 Minuten und wie geht es deinen alten Knochen nach den Spielen ;-)
Als Allrounder bin ich, zum Glück für den Trainer, universell einsetzbar. Für die Position des
linken Außenverteidigers haben die Trainer einen gleichwertigen Rotationspartner für Steffen
Baumgardt gesucht und in mir gefunden. Ich bin stolz, so zu unsrem Erfolg beitragen zu 
können.Durch unseren exzellenten Kader und das taktisch - hervorragende Rotationssystem 
unsererTrainer muss keiner 90 Minuten durchspielen, das schont unsere alten Knochen. Aber 
45 oder 60 Minuten reichen mir locker für 3 Tage Muskelkater!
Meine Leistungen als Spieler vermag ich nicht zu beurteilen, dies obliegt der Einschätzung 
des Trainers. Aber der Erfolg der Mannschaft bestätigt die Wahl der Trainer bei den
Positionsbesetzungen.

Wie sieht der Winterfahrplan der Alten Herren aus, werden wir euch in
Hallenturnieren wirbeln sehen und welche Ziele habt ihr dort.
Unsere Aktivitäten im Winter beschränken sich größten Teils auf das Hallentraining in 



Elxleben. Indoorsoccer entspricht genau unserem Spielverständnis: Powerplay ohne unnötige 
Spielunterbrechungen!
Gern gesehen sind natürlich auch alle Spieler der Ersten und Zweiten. Die
nächsten Termine sind: 15. und 29. Januar 2010
Natürlich konnten wir uns auch der großen Nachfrage an der Teilnahme an Hallenturnieren 
kaum erwehren und konnten, zur großen Freude der Veranstalter, zwei Termine einplanen. 
Am 27.12.2009 findet in Hüpstedt, und am 09.01.2010 in Erfurt (vor dem Turnier der 
Ersten) ein Alterrenturnier mit unserer Beteiligung statt.

Kannst du uns schon eine Vorschau für das Spieljahr 2010 geben?
Genaue Termine gibt es noch keine. Die Revanche gegen Burgtonna ist eine klare Sache.
Aber sobald uns Wetter- und Platzverhältnisse wieder angenehm erscheinen, können unsere 
Fans wieder viele spannende, sehenswerte und siegreiche Spiele der Alten Herren bestaunen. 
Und für alle, die bei Auswärtsspielen nicht anreisen können, gibt es ja wieder die 
detailgenauen und äußerst bildhaft beschriebenen Spielberichte von mir.

Als einer der größten Kritiker von Audi (Sandro Lohrengel), hast du trotzdem
immer mal versucht ihn zu den Alten Herren zu locken. Wie verlaufen die
Verhandlungen?
Audi hat seine Wahl getroffen! Er hat hier den Vergleich zu Jari Litmanen gezogen, der mit 
38 Jahren noch für die finnische Nationalmannschaft spielte. Und auch Audi möchte seiner
Mannschaft noch lange treu bleiben.
Jari Olavi Litmanen, wie er mit vollem Namen heißt, spielt mittlerweile beim finnischen Club
FC Lahti und konnte leider nie mit der finnischen Nationalmannschaft an einer Europa- oder
Weltmeisterschaft teilnehmen. Dafür spielte er aber mit großen Spielern wie Marco van 
Basten, Johan Cruyff, oder Dennis Bergkamp in den besten europäischen Vereinen wie Ajax 
Amsterdam und FC Barcelona.
Wir wollten Audi auch die Chance geben, in einer großen Mannschaft neben Topspielern wie
Dirk Hühn, André Dittrich, Denis Grube oder Thomas Böcking einen ähnlichen Status zu
erreichen wie Jari Litmanen als Vereinsspieler…

Mit Dirk, Jerome, Blume, Andrusch und Rico haben fünf Spieler der Alten Herren
immer mal wieder in der Ersten oder Zweiten ausgeholfen. Welcher Altherren
Spieler könnte, deiner Meinung nach der Ersten, mit zum Aufstieg verhelfen?
Neben den oben genannten Topspielern der Alten Herren, fällt mir hierzu nur ein Name ein:
Sebastian Schröder-Hahn! Der Top-Scorer der Alten Herren, dessen Spielerpass 
mittlerweile in Vargula angekommen ist. Wenn es Euerm Trainer gelingt Ihn in die 
Mannschaft zu integrieren, kann er wertvolle Tore schießen. Technisch und konditionell ist er 
voll auf dem Stand der Ersten (Der Läuft ein Pferd tot!!!).
Ansonsten bin ich der Meinung, dass die Erste mit ihrem bestehenden Kader voll und ganz im
Stande ist den Aufstieg zu packen.

Nach der schwachen letzten Saison überwintert die Erste auf dem 1. Platz und die
Zweite auf dem 3. Platz. Was traust du beiden Mannschaften, noch in der
Rückrunde zu?
Der Zweiten traue ich Alles zu! Die spielen so unberechenbar, die könnten sowohl auf Platz 
Eins, als auch noch auf dem letzten Platz landen. Das wird noch spannend!
Die Erste ist absolut in der Lage den Aufstieg zu packen. Wichtig ist, dass die Mannschaft
funktioniert, sich durch kleine Fehler, oder Verletzungen einzelner Spieler nicht aus der 



Ruhe bringen lässt, denn andere Mannschaften machen auch Fehler und verlieren auch 
Spiele. Also: Mit Ruhe zum Erfolg!

Letztes Jahr konntest du zum ersten Mal, das traditionelle Vargulaer Gaudi
Turnier nicht organisieren und es gab auch kleinere Meinungsverschiedenheiten
zwischen uns beiden ;-). Wirst du die Planungen des 7. Vargulaer Gauditurniers
wieder selbst in die Hand nehmen.
Letztes Jahr war ich durch meine Prüfungen leider verhindert. Aber Ihr habt das ganze 
super gemeistert! Ich denke die Meinungsverschiedenheiten sind lange vergessen, oder?!?
Nächstes Jahr würde ich das Gauditurnier gern mit Euch zusammen veranstalten, denn ich 
kann mir beim besten Willen nicht vorstellen, ohne Michael Hötzel als Stadionsprecher, dich 
und Schmuddel als Mitorganisatoren auszukommen. Ich denke, das Gauditurnier eignet sich
hervorragend um es in die 90-Jahrfeier des BSV einzubetten. Dies bedarf aber einer 
gründlichen Absprache mit dem Vorstand des Vereins.

Natürlich ist das alles vergessen! 
Zum Schluss noch eine Frage: Wie wäre es mal mit einem Duell der Alte Herren
gegen die 1. Mannschaft? So käme es auch zum Duell mit deinem Bruder Rene.
Ich denke nicht, dass dies eine so gute Idee ist.
Lernen kann die Erste, in dem sie uns zuschaut und nicht durch eine Demütigung durch die 
Alten Herren auf dem Platz. Dies könnte der Mannschaft einen Knacks verschaffen und
möglicherweise den Aufstieg in die Kreisliga kosten! Und für uns ist ja eher eine
Kreisligamannschaft eine Herausforderung.
Ein Duell mit René reizt mich auch nicht wirklich. Er singt zwar besser als ich (in der Modern
Talking – Coverband mit Audi), aber fallen tut er immer noch wie ein umgekippter 
Kachelofen.
René weiß schon wer der Bessere von uns beiden ist…


